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aus dem
Haus wird mit Scheinwerfern beleuchtet Außer dem Poli
inſpettor Fleury wurde ein Poliziſt und ein Landbewohner

erwundet Um 9 Uhr abends wurde ein Poliziſt der
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u mitgeteilt daß bis zum Morgengrauen nichts unternemmenpie kurzen Anlragen imReſchstag
Kurz und bündig

unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
onAber hier wie überhaupt kam es anders als man
z in dem parlamentshiſtoriſchen Augenblick näm

glaube heut die in der vorigen Woche neugeſchaffene Einrich
lich a r kurzen Anfragen aus der Taufe gehoben wurde
tung der hie Freunde der Reform zunächſt mit der Er

ſich di etgetragen jeweils den Kanzler perſönlich an die
jerungsſchranke zitieren zu können ſo brachte ſchon die

Regterobe aufs Exempel eine Enttäuſchung Von Herrn
eWechmann Hollweg war weit und breit nichts zu ſehen
v fein getreuer Stellvertreter Staatsſekretär Delbrück
zur ſe zumeiſt bei den kleinen Interpellationen am Reg
der Zu ch auftauchen wird ſtand ein Notizblatt in ver
rung in der Nähe der Rednertribüne Als erſter ſprach
San dort aus aber ein Vertreter des Auswärtigen Amtes
von jmrat Lehmann nachdem Abg Dr Frank Soz
be te Anfrage ſeiner Fraktion wegen der Zuſtimmung

den s zur Aufhebung der RheinSchiffahrtsabgaben ver
n hatte Der Herr Geheimrat ſetzte ein feines Lächeln

leſe d verkündete gedämpft feierlichen Tones das Be
n des Herrn Reichskanzlers keine Erklärung in die

abgeben zu können Die auf der Rechten ent
bende Heiterkeit machte Herrn Frank nicht irre er richtete

ſt weimal zu einer Ergänzungsfrage das Wort anvielmehr zwei
beſagten rer er hörſend en zie ſoeben gegebene

t wurAuskunft ing der Chor der Ergötzten auf der Rechten zu
Nun g

einem wiehernden Crescendo über Es kam die zweite An
frage an die Reihe betreffend die Zuziehung von Vertretern

der giſtarene z e er ejesmal machte ſich g Fiſcher Berlin Soz zumJendſtc der kurzen Jnterpellation und aus der Regierung
taatsſekretär Delbrück in Aktion Zwei Minuten hini SWührend der er eine Erklärung des Reichskanzlers

Wige die mit der geringe Hoffnung laſſenden Bemerkung

anhub es ſei unwahrſcheinlich daß Vertreter der Schiffs

leute zu h r d n De ren werde geſetzlichen Vorſchriften entſprechend durche Vorſtand der Seeberufsgenoſſenſchaft das Urteil der
Schiffsleute zu gegebener Zeit eingeholt werden Das war
immerhin ſachliche Auskunft doch Abg Fiſcher verſuchte
ebenfalls ſein Glück mit einer Ergänzungsfrage Eilfertig
verſagte da auch der Staatsſekretär weiteren Beſcheid Herr
Fiſcher reſignierte und unter geſteigerter Heiterkeit fand ſo
nach höchſtens dr neten Dauer die erſte neue Par
lamentsaktion ihr e

Vielverſprechend war der Anfang dem äußeren Ein
druck nach alſo nicht aber es muß berückſichtigt werden daß
bei der erſten Anfrage nach tatſächlicher Lage der
Dinge die eben noch in der Schwebe ſind ein
effektiver Beſcheid kaum gegeben werden konnte Die Gegen
probe ließe ja leicht anſtellen durch eine Jnterpellation
in der holländiſchen Kammer Jedenfalls Haben
im vorbildlichen eng l iſchen Unterhaus die Miniſter ſchon
oft Anfragen in derſelben Weiſe beſchieden wie es dem
Abg Dr Frank heut im Reichstag geſchehen iſt Auf eine
ausgeprägte Neigung des Reichskanzlers die kurzen An
fragen in ihrer Bedeutung herabzudrücken darf auf dem
Verlauf der heutigen Premiere nicht geſchloſſen werden
trotz des optimiſtiſchen Lachens der Gegner dieſer Neuerung

In der ſich anſchließenden ſtundenlangen und eintönigen
Spezialdebatte zum Militäretat die erſt ſpät durch die Ma

r Thee ſei en De es Wort dürfte ſein Schwanengeſangweſen lin n e ihm wer Cnen mecklenburgiſchen Mandats iſt heute von der Wahl

r e worden mit einer Stimmenmehrheit die Herrn Pauli an einem Rettungswerk im
Plenum verzweifeln laſſen muß Als ſein Antipode ſchritt

im der ſoeben c r erneugewählte Dr iemer dur ie Bankreihen Händedrücke tauſchend Jm übrigen konzentrierte
ſich das Jntereſſe auf die wohl noch fragwürdige Meldung
von einem herben Kaiſerwort über ElſaßLothringen Einige Herren wollten ſchon einen neuen
Konflikt heraufſchatten ſehen der vielleicht ohne Verzug
in einer kurzen Anfrage das Reichsparlament berühren
würde wenn nicht die allgemeinpolitiſche Ausſprache
beim Kanzler Etat bevorſtände

Das Ende der Pariſer IuterApohen

Paris 15 Mai
Die Villa in der ſich die Autoapachen verſchanzt haben

liegt unmittelbar an einem Eiſenbahnvigdukt der Marne
in Nogent fur Marne Der Polizeipräfekt Lepine iſt auf
dem Kampfplatz anweſend Seit ſechs Uhr abends tobt ein

regelrechtes Feuergefecht Telephoniſch wurden
Zuaven herbeigerufen die alle Straßen abſperrten Für
die Polizei wurden Stahſſchilde beſchafft Gegen 8 Ukw
abends gingen die Angreifer zum Sturm gegen die Villa
vor Einige Poliziſten erkletterten das Haus riſſen das
Dach auf und warfen Pflaſterſteine herab Als
um 8 Uhr die Vanditen das Feuer eine zeitlang einſtellten
ging man mit Dynamitbomben gegen das Haus vor
Nach mehreren vergeblichen Verſuchen ſtürzte endlich ein Teil

des Hauſes ein Rach der Exploſion trat einer der Banditen

Haus hervor und gab mehrere Schüſſe ab Das

fh zu weit vorgewagt hatte erſchoſſen Zu Beginn des
a mwſes gelang es der Polizei eine der Frauen zu verhaften

ſich bei den Vanditen befinden Sie gab an daß ſich drei
änner und zwei Frauen in der Villa befinden

R Paris 15 Mai 12 40 nachts wird von der Polizei

die M

werden ſoll gleichwohl wollen die nach Tauſenden zählenden
Neugierigen nicht vom Platze weichen

S Paris 15 Mai
Nach ſtundenlangem Kampfe iſt es der Polizei den Gen

darmen und Zuaven die ſich an der Belagerung beteiligten
endlich gelungen den Eingang des Hauſes in dem ſich die
Banditen Garnier und Vallet verborgen hielten zu erzwin
gen nachdem von dem Polizeiinſpektor Fleury ein Teil des

Hauſes durch Dynamit in die Luft geſprengt
worden war Beim Eindringen in das Haus fand man die
beiden Verbrecher ſchwer röchelnd auf dem Boden liegend an

Während Garnier nach kurzer Zeit ſtarb gab Vallet
noch längere Zeit Lebenszeichen von ſich Es war ihm ſogar
möglich einige Schüſſe auf die Poliziſten abzugeben die jedoch
niemand trafen Auf dem Transport nach Paris gab auch

Vallet ſeinen Geiſt auf e
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werden gebeten auf ihren
Reilsen in Hotels und
BRestaurants äberall
z nachérückichset die

Kongresse und Verbandsfage

34 Deutſcher Haus und Grnundbeßtzertag
Berlin 10 Mai 1912

Mit dem 34 Verbandstag des Zentralverbandes der
Haus und Grundbeſitzervereine Deutſchlands erreichten die
Verhandungen der Hausbeſitzerwoche ihr Ende Der Vor
ſitzende Dr Baumert n ehe eröffnete die Tagung mit
einer kurzen Begrüßungsanſprache Aus dem Geſchäftsbericht
iſt hervorzuheben daß die Entwicklung der Boden Bau
und Steuerpolitik die Lage des hausbeſitzenden Mittelſtandes
beſonders erſchwert und gefährdet Die Anzeichen daß die
großkapitaliſtiſchen Unternehmungen ſich unmittelbarer als
bisher an der Herſtellung und Vermietung der Wohnungen
beteiligen werden mehren ſich außerdem müſſen die Haus
beſitzer die Rechnung der ſteuerlichen Belaſtungen und der
behördlichen Erſchwerungen des Grundſtücksverkehrs tragen
Eine Steigerung der Mieten zugunſten der Hausbeſitzer iſt
auch im vergangenen Jahre durch die große Zahl der leer
ſtehenden Wohnungen unmöglich gemacht worden Eine
große Rolle ſpielt neben der ſteuerlichen Ueberbelaſtung und
der Beſchränkung durch Bauordnungen und äßhnliche s
liche Maßnahmen die Erſchwerung des Hypothekarkredits
Die Bautätigkeit iſt infolge der ungeheuren Steuern die auf
dem unbebauten Boden laſten in ungeſunder Weiſe empor
geſchnellt Dadurch ſind die Wohnungen zwar nicht billiger
geworden aber der kleinere den wirtſchaftlichen Mittelſtand
darſtellende Haus und Grundbeſitz hat unter dieſen Um
ſtänden am ſchwerſten zu leiden

Den einzigen Gegenſtand der heutigen öffentlichen Ver
handlungen bildete das Thema

Die Bedeutung des privaten Haus und Grundbeſitzes
für die Entwickelung der modernen Städte

worüber an erſter Stelle Prof Dr Gemünd Aachen refe
rierte Er führte u a aus Man wirft der handvoll Haus
beſitzer vor daß ſie allein ſchuld ſeien an den Schäden im
Wohnungsweſen und bezeichnet ſie als Hausagrarier und
Ausbeuter der Mieter Dem iſt aber nicht ſo Verſchiedent
lich iſt nachgewieſen daß die Mieterträgniſſe der bebauten
ſtädtiſchen Grundſtücke im Durchſchnitt keineswegs en hoheſind und oft nur 5 Proz ausmachen eine Verzinſung die
in Anbetracht des großen Riſikos und der großen Mühe doch
als recht gering bezeichnet werden muß Gerade wegen dieſer
ungünſtigen Lage des Hausbeſitzerſtandes iſt in neuerer Zeit
eine Abneigung des Privatkapitals gegen den Erwerb be
bauter Grundſtücke als Kapitalsanlage konſtatiert worden
Der dige Hausbeſitzerſtand z nicht anders betrachtet
werden als unter dem Geſichtspunkt eines Verwalters der
jenigen Leute welche die Hypotheken die auf ſeinen Häuſern
laſten hergeliehen haben Wenn darüber geklagt wird daß
die Mieter gezwungen ſind außerhalb der Sädte zu rn
ſo iſt darin vielfach die Unterlaſſungsſünde der früheren
tädtiſchen Verwaltungen ſchuld Unter den modernen ſtädti
chen Verhältniſſen iſt allerdings ein ſehr e ruch

teil der Bevölkerung auf Mietwohnungen angewieſen Aber
ſelbſt Leute die nach ihrem Vermögen oder ihrem Ein
kommen in der Lage wären ſelbſt ein Wohnhaus
37 u kaufen wohnen in Mietwohnungen da ſie die Laſten
un
begrüßenswert daß ſich mit der Größenzunahme unſerer

Städte in immer ſteigendem Maße ein beſonderer Stand

bauen

Scherereien des Hausbeſitzes ſcheuen Es iſt daher nur

der ſtädtiſche Hausbeſitzerſtand
herausgebildet hat der die Vermittelung von
in die Hand nimmt alſo gewiſſermaßen einen Ha

Wohnungen gewerbsmäßig betreibt und ſo den Wohnungs
ſuchenden die Mühe und ierigkeiten der Wohnungs
beſchaffung außerordentlich erleichtert Der ſtädtiſche Haus
beſitzerſtand wie das gewerbsmäßige Bauunternehmertum er
füllen hochbedeutſame Aufgaben ob gut oder ſchlecht iſt eine
andere Sache für welche ſie allein nicht verantwortlich ge
macht werden können Geſchmack des Publikums Richtung
in der Architektur Preisbildung der ſtädtiſchen BodenwerteStadterweiterungsmaßnahmen äbtiſche Bodenpolitik För
derung oder Hemmung durch baupolizeiliche Vorſchriften Höhe
des Zinsfußes die Möglichkeit Baugeld zu beſchaffen uſw
Menge ieſe aktoren beeinfluſſen die Bautätigkeit in hohem

aße

Der zweite Referent Präſident van der Borght
wies darauf hin daß der private Haus und Grundbeſitz der
jenige ſei der für die Wohnungsbefriedigung zu ſorgen habe
Damit leiſte er eine Arbeit die für die Volkswirtſchaft von
größter a r ſei insbeſondere für die deutſche Volkswirtſchaft da bei den itimatiſchen Verhältniſſen Deutſchlands

hier ein viel größeres Wohnungsbedürfnis beſteht als in
den wärmeren ſüdlichen Ländern Die Form des Wohnens
daß nämlich der größere Teil der ſtädtiſchen Bevölkerung ſich
in Mietwohnungen befindet iſt eine Neuerſcheinung die ſich
entwickelt hat aus den volkswirtſchaftlichen Verhältniſſen und
mit dem Aufhören der freien Lohnarbeiterklaſſe Die ganze
freie wirtſchaftliche Entwickelung wäre nicht möglich geweſen
wenn nicht die Möglichkeit des Mietwohnens gegeben wäre
Wenn die Maſſen der Arbeiter wieder an eine Wohnung ge
feſſelt werden ſo würde ein wichtiges Moment für die Durch
führung der freien wirtſchaftlichen Grundſätze fehlen Dieholitiſhe und wirtſchaftliche Bedeutung des Hausbeſitzer

ſtandes iſt dahin zu charakteriſieren daß er ein mittelſtand
bildender und mittelſtanderhaltender Stand und Beruf iſt
Auch die Entwickelung der Städte in der heutigen Form wäre
nicht möglich geweſen wenn die Kraft und Steuerwilligkeit
der Haus und Grundbeſitzer verſagt hätte Der Haus und
Grundbeſitzerſtand verwaltet einen großen Teil des Volks
vermögens er ſteuert einen weſentlichen Teil für das Volks
einkommen bei und verbeſſert die Erwerbsverhältniſſe des
ſtädtiſchen Mittelſtandes er iſt ferner der Vermittler zwiſchen
Wohnungsbedarf und Wohnungsangebot alſo ein hervor
ragend ſtaatserhaltendes Element Er ernährt mit ſeinen
Angehörigen ein Zwölftel der deutſchen Bevölkerung Unter
dieſen Verhältniſſen iſt es nicht denkbar daß man dieſe Form
des Erverbs verdrängen könnte durch öffentliche gemein
nützige Einrichtungen Lebhafter Beifall Es müſſen Ge
ſetzgeber und Verwaltungen ſich daran gewöhnen Maß
nahmen zu vermeiden die dieſer völlig legitimen Erwerbs
arbeit ihre Unterlagen entziehen Es muß die öffentliche
Meinung aufhören wahllos alles was am Grundbeſitz be
teiligt iſt als ſchädliche Auswüchſe zu betrachten Jede legi
time Arbeit iſt ihres Lohnes wert alſo auch jene der Haus
und Grundbeſitzer Lebhafter e

Daran ſchloß ſich eine lebhafte Diskuſſion
Kommerzienrat Haberland VBerlin trat für einZJuſommengehen der Terraingeſellſchaften und der Haus und

Grundbeſitzer ein die doch eigentlich wichtige materielle Jn
tereſſen gemeinſam hätten Dieſes Zuſammengehen ſei ins
beſondere notwendig da heutzutage alle Welt Städtever
waltungen und Parlamente von den Jdeen der Boden
reformer beherrſcht würden Hieran reihte ſich eine z
ſchloſſene Sitzung in der interne Vereinsangelegenheiten be
raten wurden Der Vorſtand wurde eng wieder
Lahegtt Als Ort der nächſten Tagung wurde Kiel ge
wählt

Die 25 Generalverſammlung des Evangel Bundes Bei der
25 Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes die vom 3
bis 6 Oktober in Saarbrücken ſtattfindet wird den Vortrag in
der Hauptverſammlung der bekannte Naturwiſſenſchaftler Ge
heimrat Profeſſor Dr Reinke aus Kiel halten Die ganze Ver
anſtaltung ſteht unter dem Geſichtspunkte Welche gemeinſamen
Güter hat der geſamte deutſche Proteſtantismus gegenüber dem
Ultramontanismus und Materialismus auf religiöſem natio
nalem und politiſchem Gebiete zu wahren

en
el mit

Kunst und Wissenschaft

Das Eigentumsrecht an Schillers Schädel Jn der Amtlichen
Weimariſchen Zeitung veröffentlicht Profeſſor v Froriep auf
Grund eingezogener gerichtlicher Gutachten von Autoritäten ſo
wie maßgebenden Sachverſtändigen eine Erklärung in der es
unter anderem heißt Die Erben des Verſtorbenen können über
Bewahrung und Beiſetzung Vereinbarungen treffen die innerhalb
der durch die guten Sitten gezogenen Grenzen bindend ſind Eine
ſolche Vereinbarung iſt hinſichtlich der Gebeine Schillers getroffen
worden 1826 hat Schillers Sohn Ernſt in feierlichem Aktus im
Namen der hinterbliebenen Familie die irdiſchen Reſte des
Vaters der Obhut des hochſeligen Großherzogs Karl Auguſt über
geben und hierdurch auf das Verfügungsrecht über dieſelben ein
für allemal verzichtet Dadurch daß damals die unrichtigen Ge
keine beigeſetzt worden ſind wird die Wirkſamkeit jener Uebor
tragung des Verfügungsrechts für die echten nicht gehemmt denn
gerade dieſe waren ja bei der getroffenen Vereinbarung gemeint
Weder der Stadt Weimar noch dem Urenkel Schillers Freiherrn
Karl Alexander Schiller von Gleichen Rußwurm ſteht ein Rechts
anſpruch auf die Bewahrung der Gebeine des Dichters zu viel
mehr hat einzig und allein der Großherzog über die irdiſchen Reſte
Schillers zu verfügen Froriep erklärt dann noch daß die erſte
irrtümliche Meldung der Stadt Weimar ſtehe das alleinige Ver
fügungsrecht über die Gebeine zu auf einem Jrrtum ſeinerſeits
beruhe

Volkshochſchulkurſe Man ſchreibt uns Durch die Verhand
lungen des kürzlich zu Frankfurt a M abgehaltenen fünften
deutſchen Volkshochſchultags iſt die öffentliche Aufmerk

Die drohende Erkältung
bleibt aus oder verläuft harmloser wenn bei Beginn der Ver
sohleimung im Halse rechtseitig ein paar Wybert Tabletten
genommen werden Sie dringen die Heiserkeit am Schwinden und
erhalten die Stimme klar and frisoh Sie sind ein so unentbehr
lehes Hausmittel dass diejenigen die ihre äberraschende
kennen vie im Hause nie ausgehen laegen Die koetet in

Delitasoherstr 3
allen Apotheken 1 Mark

Niederlagen in Halle a S Bahnhofs Apothekei i En Aer Kieingehmeden 6
Hirsoh Apotheke Marktplatz 17 Rronon Apotheko Am SteinwegEoke Lihdensetrasse nreu Apoirer ehe Viktoria
Adler Apotheke Geiststrasse 15

Apotheke Gr Sdeinetrasse 32 othoko Am
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4 ſahkeit von neuem auf dieſe wichtige Seite der Volksbildung ge

fahrtszwecke gemacht nämlich 1000 Mk der Verſicherungskaſſe für
die Aerzte Deutſchlands in Berlin 2000 Mk dem Penſionsverein

Bayerns 5000 Mk dem Pettenkoferhausfond des Aerztlichen Ver

bereits am 10 Juni dieſes Jahres enthüllt werden

die gls Schnitzlerfe ter gedacht iſt beſſer als die geſtrige

daß ſich die Mitglieder des Stadttheaters nach den wohl

lenkt worden Die ſeinerzeit von der Comenius Geſellſchaft an
geregten und von deren Jenaer Zweiggeſellſchaft unter Mit

wirkung dortiger Univerſitätslehrer zuerſt ins Leben gerulenen
Hochſchülkurſe haben inzwiſchen eine erfreuliche Ausbreitung ge
funden und bei der Frankfurter Tagung hat der bekannte
Soziabpädagoge Profeſſor Paul Natorp den für die Zukunft
der Sache wichtigen Vorſchlag gemacht das Volksbildung s
weſen als Lehrfach an den Univerſitäten einzuführen Noch
weit wichtiger als derartige Maßregeln würde indeſſen die ver
ſtändnisvolle Mitwirkung der größeren deutſchen Städte ſein
Wenn es gelänge dieſe Mitwirkung in derſelben Weiſe für die
Einrichtung volkstümlicher Kurſe zu gewinnen wie ſie für die
Schaffung von ſtädtiſchen Bibliotheken gewonnen worden iſt ſo
würde den Volkshochſchulkurſen eine große Entwicklung geſichert
ſein Schon ſeit zwanzig Jahren hat die Comenius Geſellſchaft
dieſen Gedanken und insbeſonder die organiſche Verbindung beider
Einrichtungen unter der Mitwirkung der Magiſtrate propagiert
und ſie hat ſich nunmehr entſchloſſen die Angelegenheit auf die
Tagesordnung ihrer nächſten Hauptverſammlung zu ſetzen und
ſie auch ſonſt in der Oeffentlichkeit weiter zu vertreten in der
Hoffnung daß es den vereinten Bemühungen aller Beteiligten
gelingt auch dieſen wichtigen Zweig der Volksbildungsarbeit ent
ſcheidend zu fördern

Eine Autogrephenſtenuer hat der Schutzverband deut
cher Schriftſteller dem ſämtliche hervorragenden Schrift
eller Deutſchlands angehören eingeführt Künftighin werden die
Mitglieder des Verbandes Autographen nur mit der Bemerkung
us der Hand geben daß an die Kaſſe des Verbandes eine
Zahlung von etwa einer Mark an aufwärts als Gegenwert zu
leiſten iſt Ueber die Eingänge wird in dem Verbandsorgan
öffentlich Rechnung abgelegt Wird bei dieſer Rechnungsablage
ſorgfältig ſpezialiſiert ſo könnte ſich intereſſantes ſtatiſtiſches
Material für die Kenntnis der Autographenjägerei ergeben

Ein Denkmal für John Stuart Mill Der große engliſche
Philoſoph John Stuart Mill hat die letzten Jahre ſeines Lebens
zu Avignon in Südfrankreich zugebracht und iſt dort auch ge
ſtorben Um das Andenken Mills wachzuhalten und zugleich den
vielen Engländern die alljährlich die ſchöne Stadt aufſuchen
ſeine Liebenswürdigkeit zu erweiſen haben die Bürger von
Arignon beſchloſſen dem großen Denker ein Denkmal zu er
richten Dem vorbereitenden Komitee ſind Miniſterpräſident
Poincars ſowie die bekannten Parlamentarier Bourgeois und
Rabot beigetreten

Die Hünenringſtiftung in Detmold bittet uns bekannt zu
geben daß ſie die Abſicht hat auf ihrer Freilichtbühne im Teuto
burger Walde im Sommer 1913 ein Stück aufzuführen das ſeinen
Stoff aus der Geſchichte der Freiheitskriege entnimmt und ge
eignet iſt für jene große Zeit bei den Lebenden Verſtändnis Teil
nahme und Begeiſterung zu erwecken Deutſche Dichter die ein
ſolches Stück geſchrieben haben oder planen und geneigt ſind es
zur Prüfung einzuſenden werden gebeten davon dem Vorſtande
der oben genannten Stiftung Mitteilung zu machen

Hauptverſammlung des Herausgeberkollegiums der Münche
ner mediziniſchen Wochenſchrift Am 5 d Mts fand die Haupt
verſammlung des Herausgeberkollegiums der Münchener medi
ziniſchen Wochenſchrift ſtatt Der Jahresbericht des Redakteurs
zeigte daß ſich das Blatt in anhaltender erfreulicher Fortent
wicklung befindet Die regelmäßige Auflage beträgt z Zt 14 300
Exemplare Es wurde wie in den früheren Jahren eine Reihe
pon Zuwendungen für wiſſenſchaftliche und für ärztliche Wohl

für Witwen u Waiſen bayr Arzte 500 Mk dem Verein zur Unter
ſtützung inwalider bayeriſcher Aerzte 500 Mk der Witwenkaſſe
dieſes Vereins 500 Mk dem Sterbekaſſenverein der Aerzte

eins München 500 Mk für einen ärztlichen Freiplatz im Sana
terium für Lungenkranke aus dem Mittelſtande am Hausſtein
1040 Mk für einige andere wohltätige Zwecke 1000 Mk zur
Förderung der Sammelforſchung über die Aetiologie des runden
Magengeſchwürs 1200 Mk zur Förderung wiſſenſchaftlicher Ar
beiten z T aus den Mitteln der Bollingerſtiftung der Münch
med Wochenſchrift 500 Mk für das Robert Koch Denkmal
Einſchließlich 2550 Mk die im Laufe des Jahres für Unter
ſtützungen und Wohlfahrtszwecke gemacht wurden ergibt ſich ein
Geſamtaufwand für Stiftungen aus Mitteln des Jahres 1911 von
16 290 Mk Der Bollingerſtiftung wurden ferner 5000 Mk über
wieſen Endlich wurde beſchloſſen für die Anlage eines neuen
nach modernen wiſſenſchaftlichen Grundſätzen zu bearbeitenden
Kataloges der Bibliothek des Aerztlichen Vereins München die
Mittel bereit zu ſtellen

Ein Denkmal für Portugals Nationaldichter Jn Paris
will man die Zuſammengehörigkeit der lateiniſchen Raſſe von
neuem durch die Ehrung des größten Dichters in portugieſiſcher
Sprache erweiſen Es hat ſich ein Komitee gebildet dem eine
Reihe hervorragender Perſönlichkeiten angehört um ein Denkmal
für Camoens den Verfaſſer des Heldenepos der Luſiaden
zu errichten Das Ehrenpräſidium hat Frédéric Miſtral der be
kannte provencaliſche Dichter übernommen Das Monument ſoll

14 Million für einen Holbein Benjamin Altmann der
Newyorker Sammler hat jetzt ein Gemälde Hans Hol
bein s erworben das erſte Werk des Meiſters das nach Amerika
ging Es iſt das Porträt von Margaret Wyatt Tochter von
Henry Wyatt das ſich bisher in der Sammlung des Majors
Charles Palmer in London befand Altmann zahlte dafür
134 Million Francs

Neue Fresken Ferdinand Hodlers Wie man aus Zürich
telegraphiert übernahm Ferdinand Hodler die Ausführung von
dreißig Fresken für das neue Gebäude des Lebensmittel
vereins das mit einem Koſtenaufwand von fünf Millionen

ſehen wird Hodler will in dieſen Fresken die Arbeit dar

h
Theater und Musik

Ohnets Hüttenbeſitzer

r Salle a 15 Mai 1912Hoffentlich gelingt die Schlußvorſtellung dieſer Saiſon

Vorſtellung denn die war arg triſt Man kann es verſtehen

verdienten Ferien ſehnen und daß der Zug der durch dieAufführungen geht nicht mehr ſo ſtraff iſt Aber e der
artig oberflächlich vorbereitete und nicht minder durchgeführte
Vorſtellung das bedenke man könnte ſehr leicht dem
Renommee des Theaters dauernd ſchaden Jn den Kreiſen
der erſten franzöſiſchen Ariſtokratie ſpielt der alte Hütten
beſitzer an deſſen theaterhaftem Edelſinn und pathetiſcherSchſiehaten ſich das Hexz unſerer Großmütter ſchon ergötzte l

z aber bließen geſtern griſtokratiſche Allüren wo blieb die
äußerliche Vornehmheit eder die Toiletten der Damen
noch das Auftreten der Herren verrieten etwas von dem
Milieu des Sitückes Zudem ſpielte geſtern der Souffleur die
Hauptrolle Das einzige Natürliche an der Vorſtellung war
die Angſt mit der verſchiedene Darſteller am Souflleurkaſten
hingen Albert Friedrich Elſe Schlöſſer und Willy
Braune bewegten ſich in den Formen die das Stück vor
ſchreibt Maria Schlomka zeigte Anſätze zu der Seelen
größe mit der Ohnet die Claire zu malen ſuchte und
Johanna Zimmermann ſpielte nicht ohne Anmut das
friſche unverdorbene Kind Jm übrigen aber ſah man nur
Unfertiges und Verdorbenes Daß das Haus dieſe Vor
ſtellung nicht eben mit Begeiſterung aufnahm iſt wohl ſelbſt

verſtändlich x p
rofeſſor Hans Winderſtein durch ſeine Konzerte in

Halle wohlbekannt konzertierte mit der Nauheimer Kur
kapelle vor der Kaiſerin Wie wir in der Bad Nauheimer
Zeitung leſen unterhielt ſich nach dem Konzert die Kaiſerin
längere Zeit mit Herrn Prof Winderſtein èr dem ſie äußertedaß ſie ſchon lange den un gehegt habe einem Konzert
der Kurkapelle beiwohnen zu dürfen aber der Arzt habe ihr
mit Rückſicht auf die begonnene Kur empfohlen allen Unter
haltungen fern zu bleiben Am Geburtstag des Kronprinzen
aber ſei es ein Ausnahmefall und ſie freue ſich die künſtle
riſchen Fähigkeiten der Kurkapelle kennen gelernt zu haben
Am Schluſſe der Unterredung überreichte die Kaiſerin Herrn
Prof Winderſtein perſönlich eine prachtvolle mit Brillanten
und Rubinen beſetzte Nadel

Schubert Brahmsfeſt Das Muſikfeſt des Rebuerquartetts
das vom 12 bis 19 Mai in Eiſenach dieſen beiden Meiſtern
der Kammermuſik gewidmet ſein wird ſoll eine vollſtändige
Ueberſicht über die Werke von Schubert und Brahms auf dem
Gebiete der Kammermuſik bieten Der erſte Tag Sonntag der
12 Mai bringt in einer Matinee das Moll Streichquartett
von Schubert deſſen langſamer Satz die köſtlichen Variationen
über das Lied Der Tod und das Mädchen enthält und das

C MollStreichquartett von Brahms op 51 Nr 1 Der zweite
Tag Montag Nachmittagskonzert 286 Uhr wird in dem
Brahmsquartett op 51 Nr 2 gleichſam die Fortſetzung des vor
hergehenden Konzertes bieten ferner einen Quartet von
Schubert CMoll nachgelaſſenes Werk und zum Schluß das
B Dur Streichquartett von Brahms op 67 Am 8 Tag Mitt
woch Nachmittagskonzert 286 Uhr ſoll nach dem Schubertſchen
Streichquartett in Moll Schuberts Dur Trio op 99 und
Brahms Klavierquintett op 34 geſpielt werden Hier wird zum
erſten Male der vortreffliche Pianiſt Karl Friedberg mitwirken
Der 4 Tag Freitag nachmittags 26 Uhr bringt das Brahms
Streichquintett op 88 die 2 Violine wird hierbei Herr Keiper
aus Frankfurt a M übernehmen Hierauf wird Herr Karl
Friedberg einige kleinere Klavierſtücke von Schubert vortragen
Jmpromptus und Moments muſicals Dann folgt ein zweites
Brahmsquintett Dur op 111 Der 5 Tag Sonnabend Nach
mittagskonzert 226 Uhr weiſt als Programm auf Schuberts
Streichquartett Es Dur op 125 das Forellenquintett von
Schubert mit Klavier und das Sextett von Brahms bei
welchem die 2 Viola Herr L Keiper das 2 Violoncello Herr
H Keiper übernehmen wird
11 Uhr vormittags wird als glänzenden Abſchluß das BDur
Sextett von Brahms op 18 und das Dur Quintett von
Schubert op 163 bringen Wir bemerken daß die Mitglieder
des Rebnerquartetts Herr Adolf Rebner 1 Violine Herr
Walter Daviſſon 2 Violine Herr Ludwig Natterer Viola
und Herr Johannes Hegar Violoncello in ihrem Zuſammen
ſpiel nur als Soliſten den Ruf erſter Größen in Deutſchland
genießen Zu den mehr Mitwirkende verlangenden Kammer
muſikwerken haben ſie ſich mit einigen ausgezeichneten Muſikern
vereinigt nämlich mit Ludwig und Herm Keiper Viola und
Violoncello mit R Möckel Kontrabaß und beſonders mit
dem berühmten Pianiſten Karl Friedberg

Der Deutſche Bühnenſpielplan der im 16 Jahrgang bei
Oeſterheld u Co Berlin W 15 erſcheint bietet auch für
April ein intereſſantes Bild vom Theaterleben Die Hochflut
iſt vorüber Die Uraufführungen nehmen ab 27 gibt das Ver
zeichnis an Dagegen erheben ſich die Erſtaufführungen noch
immer zu der ſtattlichen Höhe von 249 während die Neuein
ſtudierungen auf 118 geſunken ſind alſo das Ende der Spielzeit
andeuten Die Aufführungs Jubiläen haben ſich ebenfalls auf
21 vermindert Unter ihnen konnten Die fünf Frankfurter
viermal mit zuſammen 200 Vorſtellungen dieſe Feier begehen
noch übertrumpft von Rund um die Alſter mit zwar der gleichen
Zahl aber an einem Theater Von älteren Stücken brachten
es Einſame Menſchen von Hauptmann am Berliner Leſſing
Theater auf 25 und Schillers Wilhelm Tell im Wiener Burg
theater auf 150 Aufführungen wozu es ſich reichlich Zeit ge
nommen hat Geſchloſſen hat wieder eine ganze Reihe von
Bühnen 38 künden das Ende ihrer Spielzeit an Die Sommer
kampagne ſteht bevor

Bäder und Kurorte
Rauheim 5244 Perſonen Orb 625 Kudowa 540

Elſter 1245 Marienbad 1233 Perſonen
Teplitz Schönau 1088 Perſonen

Briefkasken

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung betzulegen

Herrn A B Der Feldhüter kann ſehr wohl als Zeuge auf
treten während Sie falls Sie bei gerichtlichem Austrag ge
winnen keine Zeugengebühren erhalten würden Eine Friſt
innerhalb deren die Strafverfügung Jhnen zugeſtellt werden
müßte gibt es nicht Es bleibt in derartigen Fällen ſchon immer
am beſten prompt zu zahlen weil mangels Zeugen kein Gegen
beweis möglich iſt

Herrn K J Da Jhnen das vertragsmäßige Recht zum
Klavierſpielen nicht genommen werden kann ein gerichtliches
Verfahren aber viel zu langwierig iſt raten wir Jhnen der
Polizei den Fall vorzutragen Dieſe wird der Dame alsbald
bedeuten daß Sie das Recht haben entweder zu ſpielen oder
ſchleunigſt auszuziehen

A H Jhr Waſchhaus das Sie zu Jhrer Familienwäſche
benutzen iſt unter keinen Umſtänden ein zu gewerblichen Zwecken
dienender Raum alſo auch nicht zu verſteuern

a b 19 Für ſolche Fälle kommen die 88 1298 1302
des Bürgerlichen Geſetzbuches in Betracht Danach muß der ohne
wichtigen Grund zurücktretende Verlobte ob Sie
verlobt waren können nur Sie allein beurteilen dem andern
Teile reſp deſſen Eltern oder deren Erſatzperſonen den Schaden
erſetzen der daraus entſtanden iſt daß ſie immer in Erwartung
der Eheſchließung den Umſtänden entſprechende Maßnahmen
getroffen haben oder Verbindlichkeiten eingegangen nd Dem

Der 6 Tag Sonntag Matinee

andern Verlobten gegenlider umlchließt dieſe Veryfrig
den Schaden der aus ſonſtigen Verfügungen über ſeine e aug
ſtellung oder ſein Vermögen erwachſen iſt Wen Erwerhe
ſchließung ohne Schädigung unterbleibt dann kann jede die

ron dem andern alles was er ihm geſchenkt oder rlohte
der Verlobung gegeben hat wie eine ungerechtfertigte Zeichen
rung zurückfordern Aber bitte ſagen Sie un Vereiche
Unterſchied zwiſchen dem Heiratsverſprechen und welchebeſteht ver Verlobing

we

Letzte Nachrichten
Zum Tode Friedrich VII von Dänenm

z Hamburg 15 Mai Privat Telegra
Am Montag abend traf der König von Dänem en
von Dippe kommend mit Gomahlin ſeinen beiden Töchte
und dem Prinzen Guſtav i amburg ein Der König h en
in Dippe für ſeine Arterienverkalkung Heilun atte
ſucht Er befand ſich am Dienstag verhältnismäßig
und aß mit gutem Appetit zu Abend Dann ging er alte
ſpazieren um ſich etwas Bewegung zu ſchaffen Auf den
Gänſemarkt fiel er plötzlich auf offener Straße e
Herzſchlag getroffen tot zu Boden Der König vo
einen Jackettanzug trug wurde von niemand erkannt Ma
brachte die Leiche nach dem Hafenkrankenhaus Erſt ſpet

in der Nacht wurde der König im Hotel vermißt Man gin
auf die Suche und erfuhr ſchließlich daß im Hafenviertel du
Leiche eines gut gekleideten älteren Herren gefunden worden
ſei und nach dem Hafenkrankenhaus gebracht worden war
Nachdem der Tatbeſtand ſich aufgeklärt hatte brachte man die
Leiche in das Hotel wo ſie unter Blumen aufgebahrt wurde
Der Transport nach Kopenhagen ſoll ſo ſchnell wie
möglich von ſtatten gehen vielleicht ſchon heute nachmittag

Der Oberbürgermeiſter Dr Burchardt ſtattete dem
däniſchen Generalkonſul Amundſen bereits einen Beſuch
ab Der Senat wurde dringend zu einer Sitzung einbe
rufen um über etwa zu veranſtaltende Feierlichkeiten zu be
ſchließen

Kopenhagen 15 Mai Privat Telegramm
Der Tod des Königs von Dänemark wurde erſt
heute früh gegen 9 Uhr in Kopenhagen bekannt Verſchiedene
Zeitungen gaben Extrablätter aus nach welchen die Aus
träger von der Bevölkerung geradezu beſtürmt wurden Man
iſt hier über die Plötzlichkeit des Todes beſonders erſtaunt
Alle öffentlichen Gebäude haben die Fahnen auf Halbmaſ
geſetzt Gegen 10 Uhr vormittags ließ der Miniſter
präſident einen außerordentlichen Staatsrat ein
berufen um über die durch den Tod geſchaffene Lage zu be
raten Die übrigen Mitglieder der Königsfamilie werde
vorausſichtlich nicht nach Hamburg fahren

Böxſenkriſe in Sicht
Der Staatskommiſſar an den Börſenvorſtand

H T B Verlin 15 Mai Privat Telegramm
Der Staatskommiſſar bei der Berliner Börſe hat
folgendes Schreiben an den Berliner Börſenvor
ſtand gerichtet

Der Umfang den die Spekulation namentlich
auf dem Kaſſamarkt neuerdings annimmt gibt zu ernſten
Beſorgniſſen Anlaß Augenſcheinlich iſt es das
Publikum das durch ſeine Kaufaufträge die ungewöhn
lichen Kursſteigerungen der letzten Tage veranlaßt
hat Die Befürchtung liegt nahe daß ein allen Erfah
rungen nach unausbleiblicher Rückſchlag de

um ſo ſchwerer und plötzlicher eintreten muß je mehr
ſich Uebertreibungen häufen für ſehr weite Kreiſe ſchwere
Verluſte bringen wird Es darf vorausgeſetzt werden daß
die Banken und Bankiers ſich dem Ernſt der Lage nicht
verſchließen werden und durch Warnung und Kreditein
ſchränkung ihre Kundſchaft zur Mäßigung anzuhalten
ſuchen Ein durchgreifender Erfolg iſt bisher nicht zu ver
zeichnen Jch verkenne nicht daß dem Börſenvorſtand
Mittel zur Unterdrückung der Mißſtände kaum zu Gebote
ſtehen Anter den obwaltenden Umſtänden halte ich mich

gleichwohl für verpflichtet Maßregeln zur Erwägung zu
ſtellen die wenigſtens zu einer Milderung führen könnten
Insbeſondere dürfte zu prüfen ſein ob es angängig iſt
im Kaſſengeſchäft an dem Syſtem des Einheitskurſes
ausnahmslos feſtzuhalten Jch behalte mir vor andere
Anregungen mündlich vorzutragen und beehre mich daher

zu erſuchen die Angelegenheit auf die Tagesordnung der
nächſten Sitzung des Börſenvorſtandes zu ſetzen

Die Straßburger Kaiſerworte
H Straßburg 15 Mai Privat Telegramm

Soweit heute hier Preſſeſt im men vorlagen wenden ſie
ſich einmütig gegen die Jdee einer Einverleibung Elſaß
Lothringens mit Preußen Mit der Aeußerung des Kaiſer
ſoll auch der Reichstag ſich demnächſt beſchäftigen
Redner wird wahrſcheinlich der Abg Böh le Soz auf
treten

Ueberfall auf einen Förſter
Berlin 15 Mai Jn der Nähe der Stelle an der r

kurzem der Frohnauer Förſter Scharf von einem Wildere
erſchoſſen worden iſt hat ſich heute abermals ein blutige
Drama abgeſpielt Bei einem Ueberfall der von zwe
Männern auf den in Dienſten des Kammerherrn v Velthein
ſtehenden Förſter Rohrbeck ausgeführt wurde wurde eine
der beiden Verbrecher dadurch tödlüäch verletzt daß d
Gewehr des Förſters vorzeitig losging de
zweite Verbrecher wurde verhaftet
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Erhöhung der Kupferblechprelse u

9

Handol bowordo und Voſſes

de

ikat erhöhte infolge der Prelsstelgewas Ku Ingohkupfer ab heute die Grundnreise für Kupferbleche
an t 180 Mvon 17 auf

inkhüttengesellschaft Die GeneralversammSe ege aende auf 18 Proz fest Der Vorstand be
lung set n die Lage des Zinkmarktes im ersten Quartal
richtete netig gewesen sei im zweiten Quartal aber be
weniger Zurzeit sei die Geschaäftslage nicht ungünstig Der
friedigte r Kohlengruben weist im ersten Quartal befriedigende

n aut Nach Industriekohle sei gegenwärtig die Nachfrage
Ziften immer rege Es könne mit einem günstigen Jahresergebnis
nocgerechnet werden

Vereinigte Strohstoff Fabriken in Dresden In der General
mlung hob der Vorsitzende hervor dass das Geschäfts

gerän in Bezug auf die Rohstoffversorgung abnormal ge
ahr sei Im Hinblick hierauf sei das Ergebnis noch immer

t zu bezeichnen und nur infolge der technischen Vervoll
z ung der Anlagen zu erreichen gewesen Mit Stroh sei
r ernehmen noch bis Februar März 1913 versehen Wegen
r Ergebnisse der Versuchsanstalt zur Erzeugung eines neuen
pi l Stoftes glaubt der Vorstand erst in 22 3 Jahren Mitteilung
ren zu können Die Versammlung setzte hierauf die sofort
bare Dividende auf 4 Proz fest Die ausscheidenden Auf

za atsmitglieder wurden wiedergewählt Die Aussichten für
laufende Jahr bezeichnete die Direktion im Hinblick aufArengesetzte leichte Preisaufbesserungen als gut

rigen Strohernte ab die von der herrschenden Witterung jetzt
ſieht gerade begünstigt wird

Thüringlsche Nadel und Stahlwarentabrik Wolff Kulppen
gerg Co Akt Ges Wie die Verwaltung mitteilt ist der Ge
gzehäftsgang im laufenden Jahre als gut zu bezeichnen Ueber
de Höhe der Dividende des am 30 Juni ablaufenden Geschäfts
jahres V 12 Proz, lassen sich zurzeit Angaben noch meht

Deutsche Gussstahlkugel und Maschinentabrfk Akt Ges in
schweinturt Die Generalversammlung genehmigte die Voer
teilung einer Dividende von 12 Proz und beschloss das 2 300 000
Mark betragende Aktlenkapital auf 3 Mill Mk zu erhöhen Die
neuen 700 000 Mk Aktien wurden an die Banktirmen Gebr Arn
hoid Dresden und die Baperische Vereinsb München zu
145 Proz begeben mit der Massgabe auf je 5 alte Aktien elne
neue zu 150 Proz anzubieten und die Einführung der Aktien an
der Berliner Börse auf ihre Kosten zu beantragen bezw durch
zuführen

Vereinigte Köla Rottwetter Pulvertabriken in Berlin Der in
1911 erzielto Umsatz von 19,73 19,50 Mill Mk resultiert nach
dem Geschäftsbericht wesentlich aus Lieferungen rauchlosen
Aſfitärpulvers woran das Ausland erheblich beteiligt war Der
Absatz in Jagd und Sprengpulver hlelt sich auf Vorjahrshöhe
der Verkauf von Jagdpatronen stieg um etwa 60 Proz Um der

Toleph Rut
Sil u 127

98,76

Allerdings
das Ergebnis im wesentlichen von dem Ausfall der dies

r Nachfrage nach rauchlosem Pulver und

F riedmann Weinstock

Jagdpatronen genſlgen
zu können wurden die Fabriken Düneberg und Rottweil um
fangreich ausgebaut Der Gewinn aus Effekten und Be
telligungen erhöhte sich von 1,74 auf 2,09 Mill Mk der Gewinn
aus Waren usw blieb mit 3,67 Mill Mk etwas hinter dem Vor
jahre 3,81 Mill zurück Unkosten erforderten 0,93 0,89 Mill
Mark Abschreibungen auf Anlagen 1,23 1,07 Mill Mk und aufExplosionskonto 50 000 200 do Mk Der Reingewinn beträgt
3 537 188 3 368 483 Mk wozu noch 542 474 460 554 Mk Vor
trag kommen Es soll wieder eine Dividende von 18 Proz ver
tellt und der Vortrag um 235 441 Mk auf 777 915 Mk erhöht
werden In der Bilanz haben sich die Effekten und Beteiligungen
von 16,18 auf 16,59 Mill Mk erhöht hauptsächlich durch die
gemeinsam mit Kartellfreunden erfolgte Uebernahme der jungen
Aktien der Sprengstoff Akt Ges Carbonit Auf Grund des Vor
llegenden Auftragsbestandes rechnet die Gesellschaft für 1912
wieder mit einem günstigen Abschluss

Die Drachenberger Zuckerslederel tellt mit dass der Ab
schluss ein sehr guter sel und die Dividende jedenfalls höher
ausfallen werde als in den letzten Jahren Für 1910 waren
8 Proz für 1909 10 Proz ausgeschüttet worden

Mitteldeutsche Verslcherungs Aktlengesellschaft Halle a S
In den gestrigen Bericht hat sich ein Druckfehler eingeschlichen
es muss natürlich statt des besonders ver wünschten soge
nannten einfachen Geschäfts heissen besonders e r wünschten

Wagengestellung im mitteldeutsohen Sraunkohlengeblet Ant
den Stationen der Königliohen RKisenbahnchrektionsbeszirke Erfurt
Halle a S und Magdeburg und den anschliessenden Privatbahnen
sind am 14 Mai eur Verladung von Braunkohle Brannkohblen
briketts Nasspresssteinen und Braunkohlenkoks gestellt 5755 nioht
d Wagen zu je 10 Ladegewioht davon entfallen aut dietationen des Direktionsberirks Halle a der Lausitzer und
Zsohipkau Vinesterwalder Bahn 3781 Wagen nicht gestellt

Berliner Börse
16 Mai

Eigener Eernsprechdlienst
Die Börse zeigte von Beginn an trotz der festeren New

Vorker Schlusstendenz hier eine einheitlich schwache Haltung
weil die Hoffnung dass die Reichsbank schon in dieser Woche
die Herabsetzung des Diskonts vornehmen Werde sich als ver
früht herauszustellen scheint Auch ein ungünstiger Börsen
situationsbericht der Frankf Ztg sowie das Schreiben des
Staatskommissars an den Börsenvorstand haben grössere Ge
Wwinnrealisationen hier im Gefolge gehabt und war daraufhin die
Tendenz einheitlich schwach Das Geschäft hielt sich späterhin
in engen Grenzen Recht fest eröffneten Canada und Hansa
in denen grössere Kauforders zu ersten Kursen vorlagen Später
waren diese Kurse auch etwas schwächer Das Geschäft war
gegen Schluss der zweiten Stunde fast Vollständig stockend

Falkensteiner Gardinenfabrik 138,50 Hermann Mühlen zu
Posen 168,76 Kunstanstalt Gross zu Leipzig 189,00

Produktenbörse eAn der Getreidebörse herrschte heute einheitlieh schwache
Tendenz da grössere Positionslösungen zur Ausführung kamen
und anscheinend Regenwetter bevorsteht
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Ornnàbdemita i

Mansfelder Knxo 0
Oalanitser volle Kuxo

per Mal 13150 per all 226,26

Roggen mär 109 200 Mal 201 Fall 190,50Sept bie Matter Zco a 00 t
ateri reiner 213,09 21 m 00 212,00 georing 206 00bis 208,00 per Aai 202,00 per Juni 202,00 per Sept 177,00 Vatt

Mals alter 189,00 102,00 peuer ründer 188,00 103per x per Mai 178,60 per Jall 162,650 8till
Rabol per Mal per OKt e7,00 Ma ter

Waren unck Produkte
Zucker

Magdeburg 15 Mai Kornanoker 899 ohne Fass
Naodprodukte 750 ohne Saoic 10,50 Ruhig Brodratünade J
ohne Pass 22,95 22,75 Kristaliauoker I mit Saok Geomtaleno
Raffinade m Saok 28,12 23,75 Gem Mehlis mit Saok 22,6
Ruhbig Rohauoker 1 Produtkt trans frei an Hord Hamburg J

a T7 G 7 B Oktober 11,02 11 076 RMaſf 1230 1235 Okt Dez 10,66 G 10 97Jani 12,40 G 12,45 B Nov Dez 10,60 10,52 B
Julj 12,60 G 12,67 Jan Mars 11,05 6 11,07 BAugust 12 77 12,80 B
September 12,46 12,471

Hamburg 15 Mail Vorm Berioht Räben Rohzuoker 1 Pro
dakt Basls 880 Rendement neue Vsanoe frei an Bord Hamburg per
Mai 12,25 per Juni 12,55 per Juli 18,70 per Aug 12,80 per
Okt Dez 10,671, Jan Mars 11,10 Stiiſ

Kaffee
Hamburg 15 Mali Vorm Berioht

37 et 68 per Sept 69
ill

Tendena Rubhig

Good average Santos
per Dez 68 per Märsz 6s G

Metalle
Glasgow 14 Mal Gohlues Roheisen stetig Midädlesbrougb

warrants 54
Heu Stroh usw

Halle 15 Mai Berioht äber Heu u Stroh midgederlt von Obto
Woestphal Proise far 50 kg und war bei Partion frei Bahn bei
einzelnen Vuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind tett die

enpreise sind in Klammern gesedeat BRoggen Langstroh
Handdvusoh 8,80 4,00 Masohinens troh für Papiertfab Roggensdroh u Woeinenstroh gesohäftslos u Streuxweoken 2,60 3,00

Breoitärueoh 2,756 Wiesenheu hieetges oder Thaoringer déeste
Sorten ohne Angebot gute fromds Sovten 4,20 9,50 4,50 dis
33 Kleehbeu erster Sohnidt beste Sorten Alnderwertigeorden Torfsdreu in 290 Zir Ladungen weil Bahn hier 1,06
einnelnen Ballen vom hier 1,65 RA o el geeund u
5 r frei Bahn A,65 n einzelnen vom Lager hier

ar

Wasserstand dor Saalo
Tr ot he 14 Mai abends 1,54 m 15 Mai morgens 44 m

Flusssohlftahrt auf cor Saale
Halle a 16 Maſ Mitgeteile von der Beederei der Saale

Sohbifler e G w d Halle a S Angekommen iet Sohlepper
Nr 4702 Sr Gebr Maiberg mit Stackgus von Hamburg

Halle a 14 Mai Mitgetelle von den Vereinigten Elbe
sohiffahrts Gesellsohatten Aktiengesellschaft Vertreter Riohard
Bastian Halle Angekommen ise Sohlepper Nr 6607 Strm
Höypner mit Stäokgut von Hemburg

Sohbleppsohlffahrt auf der Eſbe
Hafen und Lagerhaus Aktien Gesellsohaft AKken a d BlIbe
AKkev 14 Maiſ Heute trafen ein dte Kahne Nr 696 820 59082

Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträge
für das In u Ausland Beste Informationen

Abtelung für Kohlten und Kali Kuxe

Bebdiea Portl Cem

Teil Acvren
I abeck Masoh Fal 0 71,00 1 142,00Museh Vab Bnokau S 128 75 Sebneider Hugo 10 150,00
Milowioer o 1 100,90 Sehuekerts ERle 7 161,80Mahlheimer Bergw 14 180,00 Sehulz Knands 0 188600
Neue Bod Axt Ges 10 124,00 Siewens Glasindurd I 937,80
Niederlaus Kohlenw 300,50 giemens Halsko 18e 241,10
Nordd Wollkämmer, 10 127,00 Stassfurts Chem F 9 I1590,00
Opersevl Riaen van 108,00 Stett Bred Portl Z o 08,50
do Riaenind Oero 0 88,78 Stettiner Oham D 17 187,00

e e Stohr Kammgarn 14Phonix Bergbaun 15 260,80 Stolburger rn 6 126,90
Rhein Metallwaren 0 Strotsnnder Sprelk 7i 142 75do Vora Akt 0 92,25 Terra Akt Ges 10 91,60Rhein Naess Bergw 24 316 75 Thale Risenh St Pr 12 278 00
Rhein Stahlwerke 8 178 80 o do Vorm A 10 378 50
Riebeck Montanw 18 II88,60 Tpiederhen 56 10200Rombaaher Hüttenw 9 181,70 x Salinen 5 67 60
BRositzer Brannkohl 5 III,25Tittel Kräger 10 141 00do Zuckerfabrik 10 I1I88,70 D d Lind Bau Ver s 170,00
8uohs Th Brk St A T Wegoelin Höbner 12 200,00do do St Pr 7 Westeregeln Alkah 10 191,75
Suohs Wobst F Seh 15 188 00 Westfal Draht nd 7 159,50
Saline Salzungen 71 1 12,50 do Stahlwerhe 0 57,00
8angerb Masch Fab 5 320,00 Wittener Gusestahi 9 I908,00
8ehering chem F 182 284,26 Wredo Malerei 2 72 90Sehles Zinkh T enter Aas 15 882 80

Sohluss Kurse 15 Mai naohm 3 Uhr
III

Nationaibank t Deatsohl 128,76
Sohaaffhaus Bankverein 128,256

Bank K ausw H 158,26
ener Bankvereinbeok Büohen

Staatabahn 99
mbarden 999

Anatolier Je and O r 28377anadsaOrientbahnen Betr Ges

GotthardbahnMeridionalbahn 9 9 9 z l 16,1 2
Mittolmeerbahn
Pensyivania Bahn
Prinz Heinrichbahn 181,00
Warsohau Wiener
3 Reiahasnieihe

Leipziger Börse ren 15 Nai
Shohs Benta 3 81,20 z BaumwohSuohs Anleihe 3 958,90 pinnerei 10e St Anl 1904 31 88,40 r

82,00u eM Den Oroait ar etAn Pia Rebeer i 18800o an ab Zuok 15e errafün d 40,00teip J tide e I n aAug Du e 162,80 e nS An Schein 3 94,761e9 10 a 1602s188,80 Kan Rizend 7i 13480
899 ertsohe Braun 181 00

90 1808 LCohl

0 11,00enwerke 10216,650 0c 4010095,50Vo 9
192,50C

III rauh 179,75
24 re u 1789,82D vwora punnuo 181,50

VA mere 88,50war Tone g 194,12
geuo r on 184,76

I 45 enen on 12III wwyrrdg 119,62II je ur 187,622777 en 264 ,75
J 92,75Tondens befestigt

16,76

81,20

a8 1,00
167,60

Zeitrer Paraffin
gr L 1 d epa Rertr Strp di 156,00

S
Naumburg Bra

161,00Vaora 88,90 dahgel 10mm K Werke v Gn6 90 00Bank Manciel unmnel Tmelustrie Darmstädter
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Bank Vllünale alle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

a Provlislonsfroie Abgaba In festverzliasliohen orstklassigen Wertpapieren

Oasterr Kreditaktien e 200,62 4930 eBerliner Handelsges 188 25 32mmera u Diakonioh 118,87 eng 087
armstädter Bank 122 12 e hDeutsehe Bank 268 s ad veurDiskonto Kommandid 188,50 Nevv Tor 72,75Dresdner Bank 154,37 vyeque gang wuug

e h 232,00ä h 182,560430H og o g 189,60
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Zwangsverſteigerung
Wege der ZwangsvollW ſoll das in 9 a S

3 belegene Grund
and 220 Blatt 7576 zur Zeit

e
es auf dendes Mlaurers Louis Schondorf

eingetragene Hausgrundſtück unverineſſen jährl Nutzungswert
570 Markam 19 Juli 1912 vorm H Uhr

das unterzeichnete Gericht
an Gerichtsſtelle Halle a

Poſtſtr 13 Erdgeſchoß links Süd
ftügel Zimmer Nr 45 verſteigert
werden Der Verſteigerungsver
merk iſt am 30 April 1912 in das

dbuch eingetragenn en ma 1913allgörial Amtsgericht Abt 7
Die bekannte la holländiſche

Bergentheimer Torfſtren
Bruno Mandowsky Duisbnurg

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a S

Glauchaerſtraße 71e belegene im Grundbuche Band 269 Blatt 8857
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den
Namen des Dachdeckormeiſters Louis Haack eingetragene bebaute
Grundſtück Kartenbl 15/16 Parz 376111 u 39531 von 7 ar 40 qm

am 16 Juli 1912 vormittags 9 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle

er 13 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 verſteigert
werden

Das Grundſtück iſt zur Gebäudeſteuer noch nicht veranlagt
Der Verſteigerungsvermerk iſt am 30 April 1912 in das Grund

buch eingetragen
Halle a den 7 Mai 10912

Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Landespolizeiliche Anordnung
betreffend die Einfuhr von Klanenvieh aus dem Großherzogtum

Oldenburg
Mit Rückſicht auf die zurzeit beſtehende Gefahr der Ein

ſchleppung der Maul und Klauenſeuche aus dem Großherzogtum
Oldenburg wird auf Grund der S 19 und 29 des Reichsgeſetzes
betreffend die Abwehr und Unterdrückung von Viehſeuchen vom
23 Juni 18810 1 Mai 1894 Bl S 153,/409 mit Ge
nehmigung des Herrn Miniſters für Landwirtſchaft Domänen
und Forſten für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg
folgendes angeordnet

S 1 Klauenvieh Rinder Schafe Ziegen Schweine das
aus dem Großherzogtum Oldenburg in den Regierunggbezirk
Merſeburg eingeführt wird iſt wenn es mit der Eiſenbahn oder
zu Schiff eingeführt wird bei der Entladung wenn es auf dem
Landwege eingeführt wird in der erſten berührten Ortſchaft des
Regierungsbazirks Megſeburg einer amtstierärztlichen Unter
ſuchung zu unterziehen Der Beſitzer oder Führer des Viehtrans
portes hat 24 Stunden vor dem Eintreffen des unterſuchungs
pflichtigen Viehs dem zuſtändigen Kreistierarzt Anzeige zu er
ſtatten und darf das Vieh nicht eher von der Entladeſtelle oder
aus der Ortſchaft in der die Unterſuchung vorgenommen werden
ſoll entfernen bis dieſe ſtattgefunden hat

S 2 Das aus Oldenburg eingeführte Klauenvieh iſt am
Beſtimmungsort in abgeſonderten Stallräumen unterzubringen
und für die Dauer von 8 Tagen der polizeilichen Beobachtung zu
unterwerfen Jſt eine Unterbringung des Viehs in geſonderten
Stallräumen nicht möglich ſo iſt die polizeiliche Beobachtung
auf das geſamte in den Ställen untergebrachte Klauenvieh aus
zudehnen

S 3 Ein Wechſel des Standortes des unter polizeilicher Be
obachtung geſtellten Viehs iſt verboten Die Ausfuhr des Viehs
zur Abſchlachtung iſt während der Beobachtungsfriſt unter den
für die Ausfuhr von Vieh aus Beobachtungsgebieten geltenden
Bedingungen mit polizeilicher Genehmigung geſtattet

S 4 Nach Ablauf der achttägigen Friſt iſt das der Beobach
tung unterliegende Vieh amtstierärztlich zu unterſuchen Wenn
die Unterſuchung die Unverdächtigkeit der Tiere ergibt iſt die
Beobachtung aufz Heben

8 5 Für dar aus dem Großherzogtum Oldenburg zum Zwecke
ſofortiger Abſch achtung in öffentliche Schlachthäuſer eingeführte
oder auf Schlachtviehmärkte aufgetriebene Klauenvieh greifen
die Vorſchriften über die abgeſonderte Aufſtellung und die poli
zeiliche Beobachtung vergl S 2 nicht Platz Das auf Schlacht
viehmärkte aufgetriebene Klauenvieh darf jedoch von den Schlacht
viehmärkten nur zur Schlachtung oder zum Auftrieb auf andere
Schlachtviehmärkte abgetrieben werden

S 6 Für die Behandlung der aus Beobachtungsgebieten des
Großherzogtums Oldenburg eingeführten Viehs bleiben die be
ſonderen bei der Ausfuhr ſolchen Viehs vorgeſchriebenen Be
dingungen maßgebend

S 7 Die Koſten für die amtstierärztliche Unterſuchung ſind
von den Einführenden zu zahlen Sie betragen für am Wohn
orte des Tierarztes oder in einer Entfernung von weniger als
2 Kilometer vom Wohnort ſtattfindende Anterſuchungen

für Kühe Stiere und Ochſen 1,50 Mk das Stück
für Jungvieh 1 Mk das Stückfür Kälber 5 70,20 Mk das Stüchfür Ziegen und Schafe 0,10 Mk das Stück

Für in einer Entfernung von mehr als 2 Kilometer vom
Wohnorte des Tierarztes vorgenommene Unterſuchungen gelten
die Vorſchriften unter II V des Tarifs betr Gebühren für die
Unterſuchung von Beobachtungsvieh vom 2 Auguſt 1911 Amts
blatt S 297

Für die Unterſuchung von Schweinen gilt der Gebührentarif vom
1 Februar 1910 zu der landespolizeilichen Anordnung betreffend
den Handel und Verkehr mit Schweinen vom 24 Dezember 1909
Amtsblatt S 34

S 8 Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden Beſtim
mungen unterliegen ſofern nach dem Reichs Strafgeſetzbuch nicht
eine höhere Strafe verwirkt iſt den Strafvorſchriften der 88 66
und 67 des ReichsViehſeuchengeſetzes vom 23 Juni 1880 bezw
1 Mai 1894

S 9 Dieſe Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung im
Amtsblatt in Kraft Jhre Aufhebung wird erfolgen ſobald die
im Eingange bezeichnete Seuchengefahr beſeitigt iſt

Merſeburg den 7 April 1912
Der Königliche RegierungsPräſident

v Gersdorff

Fernruf 3032

Bekanntmachung
Der Verkauf der in der Zeit vom 1 Januar bis 31 März

d J in den Wagen der ſtädtiſchen Straßenbahn gefundenen und
nicht abgeholten Gegenſtände findet am 21 d M in den Räumen
des ſtädtiſchen Leihamtes hierſelbſt ſtatt

Halle a den 13 Mai 1912
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Eröffne morgen Donnerstag

Alte Promenade 23
gegendber der Universität und dem Hotel zur Talyo in dem bisher G Neumann sehen Zigarrenladen ein

2weigeshäft meines Agarren und Agaretten Spedalgesehaftes

Aufmerksamste Bedienung zusichernd bitte um gätige Unterstätzung meines neuen Unternehmens

Otto Iflanch
Hauptgeschäft

Gr Steinstrasse 9

Vekanntmachung
Zur Entgegenahme von Todesanzeigen ſind die Bureaus am

Donnerstag den 16 Mai 1912 Himmelfahrt vormittags von
824 92 Uhr geöffnet

Halle a den 13 Mai 1912
Königliche Standesämter

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß im

Bureau VIII Rathausſtraße 19 II bei Anmeldung von Be
erdigungen die letzte Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle a den 5 Januar 1912
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der Betrieb in den ſtädtiſchen Freibädern an den Pulver

weiden wird am Donnerstag den 16 d eröffnet
Halle a den 14 Mai 1912

Der Magiſtrat

Bedingungen
über die Aufnahme Kranker in die Königlichen vereinigten
UniverſitätsKliniken mit Ausnahme der pſychiatriſchen und

Nervenklinik zu Halle a S
1 Jeder Kranke hat bei ſeiner Aufnahme einen Koſtenvor

ſchuß für mindeſtens 20 Tage einzuzahlen oder die ſchriftliche
Erklärung einer Behörde z B Magiſtrat Gemeindevorſtand
Ortsarmenverband Unfall Berufsgenoſſenſchaft odor ſtaatlich
genehmigten Krankenkaſſe vorzulegen worin die Bezahlung der
entſtehenden Koſten an die Verwaltungs Jnſpektion der vereinig
ten Univerſitäts Kliniken bis zur Entlaſſung oder einem be
ſtimmten Endtermin zugeſichert wird

2 Jn allen Fällen wo dieſer Bedingung nicht entſprochen
wird erfolgt die Zurückweiſung der Kranken wenn ſie nach ärzt
lichem Ermeſſen ohne dauernde Schädigung der Geſundheit bezw
ohne Gefahr für das Leben möglich iſt

3 Der Koſtenvorſchuß muß vor Verbrauch erneuert werden

die obengenannte Dienſtſtelle koſtenlos ab

Frauen und geburtshilflichen Klinik der Augenklinik und der
Ohrenklinik beträgt der Kur und Verpflegungskoſtenſatz täglich
2,50 Mk 3 Klaſſe für welchen der Patient neben der Unter
bringung in einem mit mehreren Kranken belegten Zimmer und
ärztlicher Behandlung die Beköſtigung vom 3 Tiſch erhält Aus
nahmsweiſe können die Direktoren der Kliniken innerhalb der
etatsmäßig feſtgeſtellten Grenzen unbemittelten Kranken eine
Herabſetzung der Verpflegungsſätze auf 1,50 Mk bezw 1,25 Mk
oder auch volle Freiſtelle gewähren Wird für einen Patienten
die Beköſtigung vom 2 Tiſch 2 Klaſſe beanſprucht ſo erhöht
ſich der Satz auf täglich 5 Mk in den Fällen wo Beköſtigung
vom 1 Tiſch 1 Klaſſe und hierneben ein beſonderes Zimmer
gewünſcht wird auf 10 Mk Jn letzterem Falle kann in der
Frauenklinik unter beſonderen Umſtänden eine Ermäßigung auf
6 Mk eintreten

Neben den Kur und Verpflegungskoſten werden die etwaigen
Koſten für Mineralbäder für Mineralbrunnen und für andere
beſonders koſtſpielige Heilmittel ſowie für außerordentliche
Wachen beſonders berechnet Auslagen für Verbände gelangen
nur von Kranken 1 und 2 Klaſſe zur Einziehung

Halle a den 20 März 1912
Der Kurator der Univerſität

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 17 bis 19 April 1912

bein Kädtiſchen Leihamte abgehaltenen Verſteigerun der
in dem Monat Januar 1911 verſetzten und erneuerten Pfänder Pfand
nummer von 30581 bis 33789 und Pfandſcheine in grünem Druck
erzielt ſind ſowie die in der J frei gewordenen Pfänderſind innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 1 Mai 1912 dis 30 April 1913bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und
gegen Quittung in Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und frei ge
wordenen Pfänder verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw
der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 29 April 16912
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Ansſchreibung
Die Herſtellung eines Zementrohrknals in der Verliner

Straße vom ſtädtiſchen Steinlagerplatz bis zur Volkmann Straße
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

n ſind bisontag den 20 Mai 1912 vormittags 10 Uhr
im Magiſtrats Bureau Jl Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 13 Mai 10912
Städtiſches Tiefdauarnt

Bekanntmachung
Wir haben beſchloſſen dei genügender Beteiligung in den

Sommermonaten

theorekiſche Meiſterkurſe

zu veranſtalten Agt 50 MDie Teilnehmergebühr beträgt 50 M einſchl nötigeBuch führung ove tet o ber
Aumeldungen werden bis zum 30 Mai d Js eutgegen

genommen

Meyer

Filiale
Alte Promenade 23

Formulare für Koſtenübernahme Erklärungen gibt auf Antrag Li

4 Jn der mediziniſchen Klinik der chirurgiſchen Klinik der H

Aufforde
r

an den verſtorbetätenhändler Karl rglntigu
und bisher noch nicht anm e en
fordere ich hierdurch auf ſ
Anſprüche bis 1 Junt
geltend zu machen er

Ounkar Knochepfleger Kranſenſtt Peß

Neu und modern erbautes
herrſchaſtl Landhans

an beſter Lage in oberharzer

Luftkurort
dedeut WUinterspoſehr geeignet zur en at

Lremdenpenſton
iff für 33000 M b r nz verkEckenberg K Co Hannortt

ühelteutchte ernderrnge Mengen a

Sammarisehe Büanz am 31 Derember I911
Aktiva

Forderungen an die Aktionare für noch nicht eingezahltes

Aktienkapita f 3 750 000Ausstände bei Generalagenten anderen Versicherungs
unternehmungen Bankguthaben und Stückzinsen 336 037

Eassonbestand 2 355 56Hypotheken nud Wert papiere 1412 740Dokosten bei Ankauf eines eigenen Geschäftshauses 2 39530

Inventar 19 073 ,55re
ö 522 60T 7T

Passiva

hlienkapitsa i v 000 000Prämien Deberräge 169 84551Sehaden Keservoe 74 928,50Diverse Kreditoren 103 633 97Orgenisationsfo re 174 19403d 522 601 71

n

Marktpreiſe
der Woche vom 5 Mai bis 11 Mai 1012

JJJZ
Verraufe Höchſter Niedrigſt dagigher

Gegenſtand Einheit Preis reis
e

gut 100 Klgr 23 voll 22 60 23 00Weizen Sitz 22980 22 35 2270
goring 2240 22 15 28 50gut 20 20 10690 2000Roggen mitte 2000 18 65 10 70geving 16 90 19 30 1040gut l F T 77Gerſte mittol e wnW na e 9 7 22 u 21 70 2 dogut 50 0 32Hafer mittel 25 00 21 40 21 0gering 21 60 2080 200Erbſen gelbe 1Klgr 680 50 64Speiſebohnen weiße 3 0 40 50uſen 70 46 60Eßkartoffeln 106 Klgr 11 00 o 00 1000

zu r 1 00 50 11Aichtſtroh s 6650 5 50 660Krummo und Preßſtroh 560 400 500Wir e 340 3 z 3e 1 ock 6 00 4 0 4Rindfleiſch Keule 5 2640 180 220
a Bucy e b 2 30 1 70 2 00t 200 1 38 1oule s 260 1 0 2Fug Szale t 240 i 80 3Sammolft 4 Zug z 20 60 200
x Keule p 240 170 200Schweine Bug 220 150 180Kopfu Bein m 140 080 dRückenfett friſch 1 70chmeer n a I 80 dc t Ganzen 3 80 2 l 60 2Ger Schinken aus n a 4 00 280 380

Speck e 4 a 3 I 1 80 1 30 1 80Roß fleiſch o 80 0 70 o 80Halle a den 14 Mai 1912
Statiftiſches Amt der Stadt Halle a S

1 Die in obiger Tabelle enthaltenen Kleinhandelspretfe für
Fleiſchwaren Kg beziehen ſich teilweiſe auf Einkäufe die in
Geſchäften gemacht ſind welche Rabatt gewähren

2 Die Fleiſchpreiſe verſtehen ſich ohne Knochenbetlage

Bekanntmachung
Das diesjährige

Jnvaliden Prüfungsgeſchäft
im Landwehrbezirk Halle a S findet ſtatt

a2 vom 29 bis 31 Mai in Eisleben Reſt Wieſenhans
vb vom 1 bis 15 Juni in Halle a Bezirkskommando

Den beteiligten MilitärJnvaliden und Rentenempfängern wird eine
beſondere Geſtellungs Aufforderung überſandt werden

Halle a den 7 Mai 1912Königliches Bezirks Kommando

Für die bevor
stohenden

Pfingst
fahrten

empfehle meine vollständigen Reise Ausrüscaungen Wio
Porvsa wasserdiehte Pelerinen für Damen Herren u Kinder
von 7,75 M an porös waaserdicbte Loden Anzüge Loden
Joppen Kulehosen wasserdichte Rucksücke Bergstöoke FRispickel Steigelsen Schneebrillen TirolerStrümpfe und Gamasehoèen e Reiseplaids
Beisemützen Reisehnte Reisesechuhe Trinkbeoher

Feldfaschen Reise Kocher Reisebestecoke eto

Innsbrucker Toden Pelerinen
leicht warm wasserdioht und porös

Grosse Auswahl in Wettermäntoln
S Schweissaufnehmende poröse Unterkleidung

Leipzigerstr 102
RabattmarkenDie Handwerkskammer zu Halle a

Sporthaus Julius Baohoel Hafſo a
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